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Live-Online-Seminar
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13.00	-	16.30	Uhr
Live-Online-Seminar
Seminar-Nr.	S2506007

Dozent

Dipl.-Kfm.	Mathias	Alm	

Teilnehmergebühr
(einmaliger	Zugang	zum
LIVE-Online-Seminar)

€240,00	zzgl.	MwSt
für	Mitglieder	des	StBV	und	ihre
nicht	berufsangehörigen
Mitarbeiter

€360,00	zzgl.	MwSt
Berufsangehörige,	die	nicht
Mitglied	im
Steuerberaterverband	Sachsen
sind

Technik
Die	technische	Umsetzung
erfolgt	über	die	Plattform
GoToWebinar.	Sie	erhalten	eine
E-Mail	mit	Ihrem	persönlichen
Anmeldelink	ca.	einen	Tag	vor
dem	LIVE-Online-Seminar.

Voraussetzungen:
Zur	Teilnahme	am	LIVE-Online-
Seminar	benötigen	Sie	einen
PC/	Notebook	(empfohlen)	mit
Lautsprecher,	Kopfhörer	o.ä.,
alternativ	Tablet	etc.,	mit	einer
stabilen	Internetverbindung.
Bei	Fragen	kontaktieren	Sie	uns
bitte	unter	Tel.	0351	2130020.

§	13b	UStG:	Reverse-Charge-Verfahren	in	der	Praxis
2024	(2	x	1/2	Tag)

Tagtäglich	 kommt	 es	 in	 der	 Praxis	 zu	 13b-Sachverhalten	 deutscher	 Unternehmen,	 sei	 es,	 dass
Lizenzverträge	mit	 Adobe	 oder	 Microsoft,	 oder	 dass	 Werbeverträge	mit	 Google	 &	 Co.	 abgeschlossen
werden.

§	 13b	 UStG	 verlagert	 die	 Steuerschuldnerschaft	 für	 diverse	 Auslands-	 und	 Inlandsgeschäfte	 vom
leistenden	Unternehmen	auf	die	Kundenseite.	Die	leistende	Seite	stellt	in	Folge	dessen	den	Nettobetrag
in	 Rechnung,	 die	 Kundenseite	 ist	 für	 die	 Anmeldung	der	 zu	 zahlenden	Umsatzsteuer	 im	Rahmen	der
Umsatzsteuervoranmeldung	verantwortlich.

Es	 ist	 äußerst	 ratsam,	 dass	 sich	 Steuerbüros	 detailliert	mit	 dem	 gerade	 im	 Reverse	 Charge	 Verfahren
versteckten	 Steuerteufel	 beschäftigen.	Denn	was	 ist	 zu	beachten,	wenn	brutto	 fakturiert	 und	bezahlt
wird,	obwohl	gesetzlich	ein	Reverse-Charge-Fall	vorliegt?	Und	welche	Problematik	 tritt	ein,	wenn	mit
Reverse-Charge-Hinweis	 fakturiert	 wird	 und	 die	 Umsatzsteuer	 vom	 deutschen	 Kundenunternehmen
abgeführt	wird,	obwohl	gesetzlich	gar	kein	Reverse-Charge-Fall	vorliegt?

Welche	Bedeutung	kommt	dem	Reverse-Charge-Hinweis	auf	der	Rechnung	überhaupt	zu?	Und	warum
ist	eine	Verbuchung	 im	Monat	der	Eingangsrechnung	 in	vielen	Fällen	zu	 spät	und	schlichtweg	 falsch?
Wieso	kommt	es	hierbei	häufig	zu	Schätzungen	der	Bemessungsgrundlage?

Das	 Seminar	 beantwortet	 diese	 Fragen	 und	 sensibilisiert	 die	 Teilnehmenden	 für	 die	 Fallstricke	 des
Reverse-Charge-Verfahrens	anhand	praxistauglicher	Fallbeispiele.

Themenübersicht	

Seminarinhalte,	u.	a.

Unionsrechtliche	Grundlagen

Umsetzung	in	Deutschland	mit	vielen	Praxisfällen	

1.	Überblick

2.	Rechnungsstellung	bei	Reverse	Charge

3.	Vorsteuer	bei	Reverse	Charge

4.	Umsetzungsdetails	mit	Praxisfällen,	u.	a.
-								Dienstleistungsbezüge	aus	dem	Ausland
-								Werklieferungen	durch	im	Ausland	ansässige	Unternehmer
-								Bauleistungen	an	im	Inland	ansässige	Bauunternehmer
-								Lieferungen	bestimmter	Abfälle
-								Gebäudereinigungen	an	im	Inland	ansässige	Gebäudereiniger
-								Lieferungen	bestimmter	Metalle
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13.00	-	16.30	Uhr
Live-Online-Seminar
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Teilnehmergebühr
(einmaliger	Zugang	zum
LIVE-Online-Seminar)

€240,00	zzgl.	MwSt
für	Mitglieder	des	StBV	und	ihre
nicht	berufsangehörigen
Mitarbeiter

€360,00	zzgl.	MwSt
Berufsangehörige,	die	nicht
Mitglied	im
Steuerberaterverband	Sachsen
sind

Anmeldebestätigung

Sie	erhalten	eine	E-Mail	mit
Ihrem	persönlichen
Anmeldelink	ca.	einen	Tag	vor
dem	LIVE-Online-Seminar.

Zahlungsweise

Die	Zahlung	der
Teilnehmergebühren	erfolgt	mit
Erteilung	der
Einzugsermächtigung.

§	13b	UStG:	Reverse-Charge-Verfahren	in	der	Praxis	2024	(2	x
1/2	Tag)

Rechnungsempfänger	(bitte	Stempel	oder	Druckschrift)	 Mitglieds-Nr.	im	Steuerberaterverband	Sachsen

		 |	 |	 |	 |	 |	  	 (ggf.	angeben)	

Ich	bin	noch	nicht	Mitglied	im
Steuerberaterverband.	Bitte	senden	Sie	mir
Informationsmaterial	zu.

€

(zzgl.	MwSt)

Teilnehmer

1.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

2.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

3.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

4.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)

5.	Teilnehmer

(Name,	Vorname,	persönliche	E-Mail-Adresse,	Berufsbezeichnung,	eigene	Mitgliedsnummer	für	Fortbildungspass	bei	Berufsangehörigen)
(Weitere	Teilnehmer	bitte	gesondert	aufführen.)

Bitte	geben	Sie	für	jeden	Teilnehmer	eine	individuelle	E-Mail-Adresse	an.

Skriptzusendung	(per	Post)	NICHT	erwünscht

Zahlungsweise

Die	Teilnehmergebühr	beträgt	insgesamt

Zahlart:

SEPA-Lastschriftmandat	bereits	erteilt

Ich	mache	vom	Ratenzahlungsangebot	Gebrauch

Erteilung	eines	SEPA-Lastschriftmandats
Gläubiger-ID	DE22ZZZ00000916126	SIS	Steuerberaterinstitut	Sachsen	GmbH

Ich	ermächtige	das	Steuerberaterinstitut	des	Steuerberaterverbandes	Sachsen	GmbH,	die	Rechnungsbeträge	bei	Fälligkeit	durch
Lastschrift	 von	 meinem	 Konto	 einzuziehen.	 Zugleich	 weise	 ich	 mein	 Kreditinstitut	 an,	 die	 von	 dem	 Institut	 auf	 mein	 Konto
gezogenen	Lastschriften	einzulösen.	Hinweis:	Ich	kann	innerhalb	von	acht	Wochen,	beginnend	mit	dem	Belastungsdatum,	die
Erstattung	des	belasteten	Betrages	verlangen.	Es	gelten	dabei	die	mit	meinem	Kreditinstitut	vereinbarten	Bedingungen.

Kontoinhaber 	 Kreditinstitut

IBAN	/	BIC

Die	Teilnahmebedingungen	des	Instituts	sind	mir/uns	bekannt.

Datum 	 Unterschrift

SIS	Steuerberaterinstitut	Sachsen		|		Bertolt-Brecht-Allee	22		|		01309	Dresden		|		T.	0351	2130020		|		F.	0351	2130022		|		info@sis-institut.de		|		sis-institut.de


